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Viele Menschen 
freuen sich auf den 
bevorstehenden Som-
mer. Die Kinder und 
Jugendlichen warten 
schon sehnsüchtig 
auf die Sommerferien 

und zählen bereits die Tage, bis es so-
weit ist, viele Familien denken mit Vor-
freude an den nahenden Urlaub, und 
auch wer zuhause bleibt, sehnt sich nach 
einer Pause, nach Tagen, an denen nicht 
viel los ist und man einfach mal durch-
schnaufen kann. Und ehrlich gesagt: ich 
kann das gut verstehen.
Auch ich merke, wie gut es tut, wenn ein-
mal nichts anliegt. Kein voller Kalender, 
kein Zeitdruck, kein ständiges Müssen. 
Einfach mal auf meinem Balkon sitzen 
mit einer Tasse Kaffee in der Hand und 
einem guten Buch, vielleicht aber auch 
einfach mal nur die Gedanken wandern 
lassen. Ruhe finden. Nichts tun. Solche 
Momente sind vielleicht seltener, als 
man denkt, aber sie sind kostbar. 
Und trotzdem fällt es vielen schwer, 
solche Ruhepausen wirklich zuzulas-
sen. Da höre ich oft Sätze wie „Ich kann 
das gar nicht mehr – einfach mal nichts 
tun.“ Oder: „Dann habe ich gleich ein 
schlechtes Gewissen.“ Und ich höre sie 
mich auch sagen. Manchmal scheint es, 
als müssten wir uns selbst erst wieder 
erlauben, wirklich zur Ruhe zu kommen.
Viele von uns sind es gewohnt, ständig 
beschäftigt zu sein. Selbst Freizeitgestal-

Angedacht

tung kann sich manchmal wie eine To-
Do-Liste anfühlen und lassen uns nicht 
zur Ruhe kommen. Doch brauchen wir 
diese Momente: Zeiten der Ruhe, der 
Langsamkeit und auch des bewussten 
Nichtstuns. Sie geben uns Kraft, lassen 
uns durchatmen und wieder klarer se-
hen. Schon Jesus wusste, wie wichtig 
Pausen sind. Seine Jünger waren ständig 
unterwegs, hatten mit vielen Menschen 
zu tun, mussten sich um vieles kümmern, 
zuhören, mitdenken, helfen. Sie waren 
den ganzen Tag gefragt, so wie viele von 
uns das auch kennen. Es war einfach viel 
los – und das hat Kraft gekostet. Und 
als sie dann zurückkamen, sagte Jesus 
nicht: „Weiter geht’s!“ – sondern: „Geht 
ihr allein an eine einsame Stätte und ruht 
ein wenig.“ (Markus 6, 31). Er lädt sie 
bewusst dazu ein, zur Ruhe zu kommen 
und neue Kraft zu tanken.
Und selbst Gott, so erzählt es die Schöp-
fungsgeschichte, hat nach sechs Tagen 
der Arbeit am siebten Tag geruht. 
Wenn sogar Gott sich eine Pause gönnt 
– warum sollten wir meinen, ohne auszu-
kommen? Vielleicht ist gerade der Som-
mer eine gute Gelegenheit, sich Zeiten 
der Ruhe zu nehmen. Nicht erst, wenn 
alles erledigt ist – sondern mittendrin. 
Denn dafür ist der Sommer auch da: zum 
Auftanken. Ich wünsche Ihnen eine wun-
derbare Sommerzeit mit Pausen und 
bleiben Sie behütet.

ANDACHT
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Liebe Gemeinde,
der Sommer steht vor der Tür und 
das Jahr ist schon fast zur Hälfte vor-
bei. Die Natur blüht und gedeiht. Die 
großen Feste wie Ostern, Konfirma-
tion, Himmelfahrt und Pfingsten sind 
gefeiert, und wir blicken langsam den 
Sommerferien entgegen und auf die 
zweite Hälfte des Jahres dürfen wir 
uns noch freuen.
Wir im Kirchenvorstand genießen die 
Zusammenarbeit mit unserer neuen 
Pfarrerin, die sich gut eingearbeitet  
hat.  

Neuer Schwesternkirchverbund
Im April trat erstmals der Verbund-
ausschuss unseres neuen Schwes-
ternkirchverbunds zusammen. Jede 
Kirchgemeinde entsendet zwei Mit-
glieder, in der Regel den KV-Vor-
sitzenden und seinen Stellvertreter. 
Dieses Gremium ist unter anderem 
für Personalentscheidungen zustän-
dig und hat die Stellenausschreibun-

Aus dem Kirchenvorstand

gen für unsere Gemeindepädago-
genstellen beschlossen. Im Vorfeld 
wurden Beratungen mit Machern 
und Brandis geführt, um die zwei 
freien Gemeindepädagogenstellen 
so anzupassen und die Aufgaben-
bereiche zuzuschneiden, dass sie für 
mögliche Bewerber attraktiv sind. 

Personalentscheidungen
Des Weiteren verhandelt der Kir-
chenvorstand mit den Kirchenbe-
hörden über die endgültige Ein-
stellung eines stellvertretenden 
Friedhofsverwalters. Da einige 
Mitarbeiter in den Ruhestand ge-
hen, müssen auch hier zukünftige 
Neubesetzungen beraten werden. 

Kirchenchor Gerichshain
Der Kirchenchor Gerichshain sucht 
bald einen neuen Chorleiter, da der 
bisherige Kantor Konstantin Heiden-
reich zusätzliche Aufgaben in der Kin-
der- und Jugendbildung übernimmt. 

KIRCHENVORSTAND
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Finanzen
Wir erwarten gespannt den Haus-
haltsabschluss für das Jahr 2024, um 
einen Ausblick auf das kommende 
Halbjahr zu erhalten und zu sehen, 
wie wir finanziell dastehen und 
welche Spielräume uns bleiben.
Auf der Frühjahrssynode unserer 
sächsischen Landeskirche wurden 
die zukünftigen finanziellen Rah-
menbedingungen vorgestellt. Auf-
grund der rückläufigen Einnahmen 
der Landeskirche und der Kosten-
steigerungen wird die sächsische 
Landeskirche in den nächsten zehn 
Jahren bis zu einem Drittel ihres der-
zeitigen Haushaltes einsparen müs-
sen. Zusätzlich zum Sinken der Kir- 
chensteuereinnahmen werden künf-
tig auch die Einnahmen aus dem 
EKD-Finanzausgleich stark redu- 
ziert. Unter der Annahme einer Kos-
tensteigerung um 2,5 % muss die 
Landeskirche bis 2030 rund 32 Mil-
lionen Euro und bis 2035 rund 70 
Millionen Euro einsparen. Die Ar-
beitsgruppe „Kirche im Wandel“ 

hat zudem erste Vorschläge für den 
landeskirchlichen Prozess im Blick 
auf die Veränderung bzw. Weiter-
entwicklung von Strukturen, Berufs-
bildern, der Rolle des Ehrenamts 
sowie hinsichtlich von Aufgaben und 
Qualifikationen gegeben. Weitere In-
fos unter: kirche-im-wandel.org.
Vielleicht sollten wir uns in diesem 
Zusammenhang die aktuelle Jahres-
losung ins Gedächtnis rufen: „Prüft 
alles und behaltet das Gute!“ (1. 
Thessalonicher 5, 21)
 
Zu guter Letzt
Nichtsdestotrotz geht es um Jesus 
Christus und die frohe Botschaft, 
um Gemeinde und Gemeinschaft. 
Kommen sie zu den Gemeindekrei-
sen oder unseren Veranstaltungen. 
Lassen sie uns miteinander feiern 
und beten. Unterstützen Sie uns mit 
Ideen, Ratschlägen Taten oder mit 
Kritik. 
Gehen Sie behütet in die Sommer-
zeit.

Sebastian Striegler 

stellv. KV-Vorsitzender



evjuleila.de
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Herzliche Einladung zur Aufführung  
des Märchenmusicals “Kunterbunt” am  

Märchenmusicals “Kunterbunt”

Freitag, den 6. Juni, 17:00 Uhr, in der 
Kirche Zweenfurth.

Klasse 7: 
Samstag, 14. Juni, 09:30 bis 13:00 Uhr, Machern (Essen mit bring and share) 
Anmeldung für neuen Konfikurs 
Informationsveranstaltung für Eltern und neue Konfis, 
nach den Sommerferien am 20. August, 19:00 Uhr. 
Anmeldung für neuen Konfikurs und Fragen ab sofort!  
Bei Pfrn. Cornelia Gramm: Telefon: (01 51) 26 28 26 83, cornelia.gramm@evlks.de

Konfi-Zeit:

(Fotos: Gudrun Döring u. Luise Bellan)
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Zur diesjährigen Passionsmusik gab es 
viel positives Feedback. Aus den Rei-
hen der Zuhörer und auch von den 
Mitwirkenden. Ich habe den Eindruck, 
die Verbindung von vertrauten Chorälen 
und Motiven aus Bachs Johannes-Pas-
sion einerseits und gesprochenem Evan-
geliumstext mit Untermalung durch 
Orgel und Borsdorfer Instrumentalkreis 
andererseits (anstelle der uns eher frem-
den Form barocker Rezitative) hatte 
ihre ganz besondere Wirkung. Dazu 
kommt, dass es von vielen Sängerin-
nen und Sängern als besonders schön 
empfunden wird, gemeinsam mit an-
deren Chören, in diesem Fall mit der 
Kantorei Brandis-Beucha, aufzutreten. 
Die nächste Gelegenheit dieser Art gibt 
es am Sonntag Trinitatis, dem 15. Juni, 
beim regionalen Gottesdienst in Ma- 

Stimmen und Instrumente gesucht

chern, der von Chören und Kinderchören 
aus der ganzen Region gestaltet wird. 
Wenn wir nach solchen Höhepunkten 
wieder unter uns sind, stellen wir schon 
hin und wieder fest: es könnte nicht 
schaden, wenn wir zahlreicher wären. 
Deshalb an dieser Stelle nochmals die 
Einladung: Unsere musikalischen Grup-
pen sind keine exklusiven Clubs, sondern 
offen für alle, die mitmachen wollen. 
 
Wenn Sie sich musikalisch einbringen 
möchten – mit ihrer Stimme im Chor 
oder Ihr Kind im Kinderchor, als Blech-
bläser oder mit einem anderen Instru-
ment, regelmäßig oder auch projekt-
weise – kontaktieren Sie mich gern 
telefonisch unter 0341 24905604 oder 
per Mail an frieder.flesch@evlks.de.   

Frieder Flesch

KIRCHENMUSIK

(Fotos: privat)
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KUNST UND KULTUR

Kirche Althen

Mittwoch, 18.06., 18:00 Uhr  
Konzert des SEB Therapieorchesters “Gelebte Inklusion” 

Kirche Panitzsch (kirche-panitzsch.de)

Sonntag, 1. Juni, 17:00 Uhr 
Wolfgang Amadeus Mozart 1756 - 1791 

Quintett für Klarinette und Streichquartett A-Dur KV 581

Sonnabend, 14. Juni, 17:00 Uhr 
“...das Horn, das Horn, das ruht sich aus”  

Musik aus drei Jahrhunderten für acht Hornisten
Hornensemble der Musikhochschule Leipzig, Klasse Prof. Thomas Hauschild 

Sonntag, 15. Juni, 19:00 Uhr (Kartenkonzert) 
Familienprogramm “Ich sehe was, was du nicht siehst!” 

von und mit Gerhard Schöne, Gitarre

Sonntag, 22. Juni, 17:00 Uhr 
Traditionelles Sommerkonzert 

Ensemble „Arcum tendere lipsiense“ Leitung:  Edwin Ilg

Freitag, 27. Juni, 19:00 Uhr 
HANDS ON STRINGS „Free Ride“ More than two guitars 

Thomas Fellow und Stephan Bormann

Sonntag, 29. Juni, 17:00 Uhr  
„Sortez Soupirs – erleichtere dich deiner Seufzer!“ 

Ursula Göller, Sopran – Simon Linné, Laute
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BESONDERE EINLADUNG

Sonntag, 6. Juli, 17:00 Uhr  
„Zwei Einsamkeiten, die sich grüßen“ 
Sabrina Schleußner, Gesang/Gitarre

Sonntag, 20. Juli, 17:00 Uhr  
Kurt Weill  zum 125. Geburtstag - 75.Todestag 2025 

Jana Karin Adam, Gesang - Franns v.Promnitz, Klavier

Sonntag, 3. August, 17:00 Uhr  
Vokalensemble SoaVI  

Vokalmusik der Renaissance, des Frühbarock

Sonntag, 10. August, 17:00 Uhr 
Trio Flautissimo Leipzig 

Ulrike Wolf – Johanna Baumgärtel – Kathrin Ludwig, Traversflöten/Flöten

Kirche Zweenfurth

Freitag, 6. Juni, 17:00 Uhr 
Kindermusical KUNTERBUNT 

mit anschließendem Beisammensein am Feuer

Samstag, 2. August, 17:00 Uhr 
Konzert Posaunenchor Stötteritz 

Ltg: Frieder Flesch

Samstag, 9. August, 17:00 Uhr 
„Musik & Wein“ 

mit dem Tango-Trio Leipzig



Die Gottesdienste hält, wenn nicht anders angegeben, Frau Pfarrerin Cornelia 
Gramm. Familien sind Herzlich Willkommen! Während der Gottesdienste gibt 
es ein Angebot für Kinder! Symbole: 

GOTTESDIENSTE
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8. Juni 09:00  Uhr Althen 
 10:00  Uhr Panitzsch (Pfr.i.R. Freier) 
 10:30  Uhr Zweenfurth mit Jubelkonfirmanden 
Pfingstsonntag  
           
 
9. Juni 10:00  Uhr Gerichshain mit Chor 
Pfingstmontag 
           
 
14. Juni 10:00 Uhr Gerichshain (*) für Festwochenende 
Samstag | Info: (*) Andacht 
           
 
 
15. Juni 10:00 Uhr Machern Zentralgottesdienst 
    Region in Machern 
Trinitatis 
           
 
 
20. Juni 19:00  Uhr Borsdorf (*) Jugendgottesdienst 
Freitag | Info: (*) siehe Seite 5 
           
 
 
22. Juni 10:00  Uhr Borsdorf (Präd. Baumgärtel) 
1. So. n. Trinitatis  
           
 
 
24. Juni 15:00  Uhr Gerichshain  (*) Friedhof mit Chor  
 16:00  Uhr Zweenfurth  (*) Friedhof 
 17:00  Uhr Borsdorf (*) Friedhof 
Johannistag | Info: (*) Andacht 
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29. Juni 10:00  Uhr Borsdorf (Pfrin Schwarze) 
 10:00  Uhr Panitzsch (Pfr.i.R. Freier) 
2. So. n. Trinitatis  
           
 
6. Juli 10:00  Uhr Althen  
3. So. n. Trinitatis 
           
 
 
13. Juli 10:00  Uhr Gerichshain (Präd. Baumgärtel)  
4. So. n. Trinitatis    
           
 
 
20. Juli 10:00  Uhr Panitzsch (Pfr.i.R. Freier)  
5. So. n. Trinitatis 
           
 
 
27. Juli 10:00  Uhr Zweenfurth (Präd. Baumgärtel) 
6. So. n. Trinitatis 
           
 
 
3. August 10:00  Uhr Althen  
7. So. n. Trinitatis 
           
 
 
10. August 10:00  Uhr Borsdorf Familienfreundlicher  
    Gottesdienst für alle 
    Neuanfänge  
8. So. n. Trinitatis  
              
 



Althen
Gemeinderaum
Althener Anger

Borsdorf
Gemeinderaum im Pfarrhaus 
Schulstraße

Gerichshain
Gemeinderaum  
Seitenstraße 1

Panitzsch
Pfarrhaus 
Lange Straße 17

Zweenfurth  
Kantorat 
Dorfstr. 13

Frauenkreis jeden zweiten  
Donnerstag im Monat
um 18:00 Uhr

jeden ersten Dienstag im 
Monat um 14:30 Uhr

an jedem Montag um 
14:00 Uhr

jeden letzten Dienstag im 
Monat um 14:30 Uhr

12. Juni 03. Juni 24. Juni 16:00 Uhr 
Johannisandacht anschl. 
Zusammensein Kantorat

Seniorenkreis jeden zweiten Dienstag im  
Monat um 14:30 Uhr

jeden ersten  
Mittwoch im Monat um 
15:00 Uhr

10. Juni
15. Juli (statt 8. Juli)

04. Juni
02. Juli

Kirchenchor in der Kirche 
jeden Donnerstag 
um 19:00 Uhr

jeden Donnerstag
19-20:30 Uhr 

jeden Mittwoch
um 19:30 Uhr
(Frau Baumgärtel  
Tel.:  88086 )

Instrumental-
kreis

in der Kirche jeden Dienstag
um 19:00 Uhr

Ökumenischer 
Lobpreis & Ge-
betsabend

jeden letzten Montag im  
Monat um 19:30 Uhr

30. Juni

Gesprächskreis Treffen nach Vereinbarung

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Diakonissenhaus

8. Juni Pfingstsonntag 10:00 Uhr zu Pfingsten (Pfrn. Dr. Kupke)

15. Juni Trinitatis 10:00 Uhr mit Abendmahl (Pfrn. Dr. Kupke)

22. Juni 1. So. n. Trinitatis. 10:00 Uhr Jubelkonfirmation (Pfrn. Dr. Kupke)
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FÜR JEDEN ETWAS
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Gemeinderaum
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Borsdorf
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Gerichshain
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Zweenfurth  
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14:00 Uhr
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Monat um 14:30 Uhr
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15:00 Uhr
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19-20:30 Uhr 

jeden Mittwoch
um 19:30 Uhr
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in der Kirche jeden Dienstag
um 19:00 Uhr

Ökumenischer 
Lobpreis & Ge-
betsabend

jeden letzten Montag im  
Monat um 19:30 Uhr

30. Juni

Gesprächskreis Treffen nach Vereinbarung

6. Juli 3. So. n. Trinitatis. 10:00 Uhr (Präd. Döring) 

27. Juli 6. So. n. Trinitatis. 10:00 Uhr (Pfrn. Dr. Kupke)
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Zum Tag der Architektur stellen wir am 
Sonntag, 29. Juni in der Zeit von 11:00 
bis 16:00 Uhr auf dem Friedhof Borsdorf 
die geplanten Sanierungsmaßnahmen 
des Friedhofsgebäudes vor. Mit dabei 
sein wird neben Vertreterinnen der 
Kirchgemeinde Frau Britta Jürgens vom 

 
Vorstellung Sanierungsmaßnahme der  
Friedhofskapelle Borsdorf mit Führung

Architekturbüro AADe, die die Betreu-
ung der Umbaumaßnahme übernom-
men hat. Sie haben die Möglichkeit, sich 
über die Sanierungsmaßnahmen vor Ort 
bei einer Führung (11:30 Uhr u. 14:30 
Uhr), zu informieren. 

Cornelia Gramm

Bei strahlendem Wetter haben die Kon-
firmanden vor der Borsdorfer Kirche ihre 
Konfirmationsbibeln mit einer kreativen 
Spray-Aktion verschönert. Zuerst gab es 
eine Übungseinheit, um den richtigen 
Umgang mit den Sprühdosen zu lernen 
– natürlich mit Handschuhen und viel 
Spaß. Dann ging es ans Abkleben der 
Bibeln, damit keine Farbe auf die Seiten 

Konfi-Zeit – ein Rückblick
Sprühend und kreativ – die Konfirmanden gestalten  
ihre eigene Konfirmationsbibel

gelangte. Die Jugendlichen sprühten 
vorsichtig los, wurden aber immer muti-
ger. Am Ende entstanden einzigartige, 
farbenfrohe Unikate, die sie zu ihrer 
Konfirmation am 11. Mai erhielten. Herzli-
chen Dank auch an Florian und an Birgit 
Doant für die kreative Unterstützung bei 
diesem Projekt.

Text und Fotos: Cornelia Gramm
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Sonntag, 13. April. Frühling liegt in 
der Luft. Und doch ein stiller Sonn-
tag-Nachmittag vor der Karwoche. 
In der Kirche Borsdorf versammeln 
sich die Kirchenchöre von Brandis-
Beucha und Borsdorf und der In-
strumentalkreis um 17 Uhr für eine 
Passionsmusik (von Jens Staude „Es 
ist vollbracht“ nach Motiven und mit 
Choralsätzen aus Bachs Johannes-
Passion). 

Es ist unglaublich, was der kleine In-
strumentalkreis Borsdorf mit Orgel, 
Cello, 2 Querflöten und Violine her-
vorzaubern kann. Und auch die ver-
einte Kraft der beiden Kirchenchöre 
war beeindruckend. „Hut ab“ vor 
allen Musikerinnen und Musikern 
und vor allem den beiden Kantoren 
Konstantin Heidenreich und Frieder 
Flesch!

Die emotionalen Eindrücke dieses 
musikalischen und geistlichen Er-
lebnisses lassen sich schwer be-
schreiben. Bei den ersten Takten 
und gesprochenen Texten dachte ich 
noch: ooch, das ist aber schwer zu 
verstehen: „...da war ein Garte, da-
rein ging Jesus und seine Jünger…“ 
- komisches altes Deutsch.
Doch bald schon fesselte die mit 
Instrumentalmusik unterlegte Er-
zählung in verteilten Rollen der-

Palmarum 2025

maßen und man wurde regelrecht in 
das Geschehen mit hineingezogen!
Als es „vollbracht“ war, saßen wir 
Publikum wie erstarrt und mussten 
uns erst ins Hier und Jetzt wieder 
hineinfinden – in dem Bewusstsein, 
was Passion und Ostern für uns be-
deutet.

Nicht nur für die Schwestern des Dia-
konissenhauses war diese Passions-
musik der Einstieg in die Karwoche.

Text und Foto: Uta Hilbert
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Das achtköpfige Vokalensemble 
„Klanggewandt“ – 4 Frauen- und 4 
Männerstimmen – präsentierte ein 
wahrhaft abwechslungsreiches Pro-
gramm.
Wie der Name sagt, erlebten die zahl-
reichen Besucher ein außerordent-
lich gewandtes Konzert, klanglich 
und optisch betrachtet. Wechselnde 
Aufstellungen erzeugten durch pro-
fessionelle Darbietung eine akus-
tische Bandbreite aller dynamischen 
Schattierungen.
Im ersten Teil hörten wir geistliche 
Werke u.a. von Heinrich Schütz, Joh. 
Michael Bach – hier formierten sich 
die Sänger in zweichöriger, bei Jo-
hannes Brahms in kreisförmiger Auf-
stellung, was einen besonderen Ef-
fekt erzielte, zumal die Soprane ihre 
schwierigen Passagen bravourös 
meisterten.
Den Übergang zu den zeitgenössi-
schen Werken bildete das „Ave Ma-

Ergreifendes Konzert am Ostermontag 2025  
in der Zweenfurther Kirche

ria“ von Franz Biebl – sehr andächtig 
vorgetragen, zuvor noch ein Titel von 
John Dowland, in dem das anfängli-
che Soloduett von Sopran und Bass 
Gänsehaut erzeugte. 
Humorvoll, abwechslungsreich, 
überwiegend meditativ ging das 
Konzert dem Ende entgegen. Wir 
hätten gern noch länger gelauscht, 
zumal Dietrich Barth (Gründungsmit-
glied von Amarcord) äußerst kurz-
weilig durchs Programm führte. Be-
vor jeder Sänger ein Dankeschön 
erhielt, erbat sich das Publikum noch 
eine Zugabe: das Abendlied „Die 
Nacht ist kommen, drin wir ruhen 
sollen“ von Max Reger verursachte 
wiederum Gänsehaut, und ich denke, 
jeder schloss Papst Franziskus in sein 
Gebet ein.
Nach dem ersten Konzert am 
21.4.2024 hoffen wir sehr auf ein 
drittes Konzert von „Klanggewandt“ 
in unserer Kirche.

Christiane Schwarz
(Foto: Döring)



Nach fünf Jahren in Machern wech-
selt Pfarrerin Messerschmidt in 
diesem Sommer ihre Stelle und wird 
eine Pfarrstelle in einer Leipziger 
Kirchgemeinde antreten. „Der Wech-
sel nach dem Probedienst war mein 
Wunsch, da ich mit meinem Mann 
gern gemeinsam in Leipzig leben 
möchte. Der Abschied fällt mir nicht 
leicht.“, so Frau Messerschmidt.
Der Gottesdienst zur Verabschiedung 
findet am Sonntag, 27. Juli, 14:00 
Uhr in der Macherner Kirche statt. Im  
Anschluss sind alle zum gemein-
samen Kaffeetrinken eingeladen. 
Verbunden mit vielen schönen Erin-

Wir gratulieren unseren diesjährigen 
Konfirmierten und wünschen Gottes 
Segen für ihren Weg durchs Leben. 
Foto v. links: Lydia Messerschmidt, 
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Pfarrerin Messerschmidt wechselt ihre Pfarrstelle

nerungen und tiefer Dankbarkeit für 
ihren wertvollen Dienst in unseren 
Orten wünschen wir Lydia Messer-
schmidt Gottes reichen Segen und 
alles Gute auf Ihrem weiteren Weg.

Unsere Konfirmierten

Lia Leicht, Anika Grahl, Nike Winter, 
Ronja Elea Antonia Michael, Tilda-
Marie Kolwig, Antonius Leff, Cornelia 
Gramm



BESONDERE EINLADUNG
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Start in die sechste Saison: von Mai 
bis September, einmal im Monat, 
sonntags von 14:00 bis 17:00 Uhr, 
am 15. Juni, 20. Juli, 17. August und 
21. September 2025.
In gemütlicher Atmosphäre kön-
nen Sie den Nachmittag allein oder 
mit „neuen Bekannten“ genießen.  
15:00 oder 16:00 Uhr wird es im Gar-
ten ein kleines Programm geben und 
mindestens an einem Sonntag wird 
17:00 Uhr zum Konzert in die Zween-
further Kirche eingeladen. Nähere 
Informationen am Parthe-Café und in 
den Info-Kästen.

Das Parthe-Café in Zweenfurth - Dorfstr. 13;
an der Parthe, im Garten des Kantorats

Viele fleißige, starke und kreative 
Hände stellen Tische und bereiten 
leckeren Kuchen und Kaffee sowie 
alles andere vor. Wie in den vergan-
genen Jahren bitten wir um Spenden 
für einen gemeinnützigen Zweck.
Das Parthe-Café-Team, unterstützt 
von der Ev.-Luth. Kirchgemeinde, 
den Baumfreunden, dem Kulturbahn-
hof e.V. und dem Spieltraum Zween-
furth e.V., freut sich auf Sie. 



…für unsere Heimgerufenen 

 
Gertraude Moritz, geb. Vollrath aus Althen 93 Jahre in Althen

Ingeburg Däberitz, geb. Becker aus Gerichshain 89 Jahre in Gerichshain

Gisela Loth, geb. Jauck aus Panitzsch 75 Jahre in Panitzsch

Thomas Uhlmann aus Borsdorf 94 Jahre in Borsdorf

 
 
UNSERE FÜRBITTEN
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FÜRBITTEN

Wir sind froh und dankbar, dass die Woh-
nung im Pfarrhaus am 20. März an Frau 
Pfrn. Gramm übergeben werden konnte.
Für die Fortsetzung der Renovierung 
im EG haben wir leider noch keine ge-
sicherte Finanzierung im Hinblick auf 
die zu erbringenden Eigenmittel. Die 
von der Landeskirche in 2023 bereitge-

Spendenaufruf für die Gemeinderäume Pfarrhaus Borsdorf

stellten Mittel reichen aufgrund der  
Kostensteigerungen in den zurück- 
liegenden Monaten nicht für die Fens- 
ter- und Heizungserneuerung.   
Wir danken allen, die bisher für die Ge- 
meinderäume gespendet haben und 
bitten weiter um Spenden:

für den Kirchenvorstand G. Döring

 Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf
 IBAN: DE61 3506 0190 1670 4090 38 
 Verwendungszweck: 3109 – Renovierung Pfarrhaus Borsdorf



I M P R E S S U M

V. i.S.d.P.: 

Pfrn. Cornelia Gramm

 

Druck:  

Riedel OHG

Heinrich-Heine-Straße 13a

09247 Chemnitz OT Röhrsdorf 

Satz: HaWuG.de 

Auflage: 1800 Stück 

Redaktionsschluss nächstes Parthenkreuz:  

01.07.25, Heft 53, August/ September 2025 

Grafiken: gemeindebrief.evangelisch.de 

Titel: 

Pfarrbüro Parthenaue-Borsdorf 
Schulstr. 17, 04451 Borsdorf  
Telefon: (03 42 91) 8 64 62 
Fax: (03 42 91) 3 24 44 
kg.parthenaue-borsdorf@evlks.de 
Ansprechpartnerin:  
Martina Winkelmann 

Pfarrerin Cornelia Gramm 
Telefon: (01 51) 26 28 26 83
cornelia.gramm@evlks.de 
Gespräche nach  
Terminvereinbarung!

Sprechzeiten:
Mo  09:00 - 12:00 Uhr
Mi   15:00 - 18:00 Uhr

Überweisungen mit Angabe des Verwendungszwecks bitte an: 

Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf  
Spenden IBAN: DE61 3506 0190 1670 4090 38  = Verwendungszweck: 3109 … 
Kirchgeld IBAN: DE20 8605 5592 1107 1004 25 
Friedhof IBAN: DE39 8605 5592 1187 1015 12

KONTAKTE

Friedhofsverwaltung Parthenaue-Borsdorf 
für Althen, Borsdorf, Gerichshain, Panitzsch, Zweenfurth: 
Leipziger Straße 43 a 
Telefon: (03 42 91) 2 22 46   
Fax: (03 42 91) 32 72 32 
friedbo@t-online.de

Ansprechpartner:  
Jörg Oelschläger

Althen:  
Christoph Schniewind
Althener Anger 5c, OT Althen,  
04319 Leipzig
christoph.schniewind@t-online.de

KIRCHENVORSTAND - IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

Gerichshain: 
Sebastian Striegler
Tel.: (03 42 92) 7 94 00
sebastian.striegler@evlks.de

Borsdorf:  
Bettina Freytag
Tel.: (0 342 91) 3 88 51
bettina-freytag@gmx.de

Panitzsch:  
Katharina Wagner
Gerichshainer Str. 11, OT Panitzsch,
04451 Borsdorf
wagner-panitzsch@t-online.de

Zweenfurth:  
Gudrun Döring
Großer Weg 1, OT Zweenfurth, 04451 Borsdorf
Tel.: (01 72) 2 78 65 97
gudrun.doering@t-online.de

Kinder- und Jugendarbeit:  
Anfragen bitte über Pfarrbüro oder Pfrn. Gramm (Kontakt siehe oben) 
 
Kirchenmusik:  
Kantor Frieder Flesch,  Telefon: (03 41) 24 90 56 04, Frieder.Flesch@evlks.de


